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HAUSBESUCHE

Wenn Sie ein Gespräch mit einem 
unserer Seelsorger, einer Seelsorgerin 
wünschen, Freude an einem Kran-
kenbesuch hätten oder die heilige 
Kommunion zu Hause empfangen 
möchten, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarreisekretariat, 071 422 13 19, 
oder direkt an eine Person unseres 
Pastoralteams.

TAUFEN

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten, melden Sie sich bitte beim 
Pfarreisekretariat, 071 422 13 19.

BEERDIGUNGEN

Melden Sie den Todesfall bei der 
Politischen Gemeinde sowie beim 
Pfarreisekretariat, 071 422 13 19.

HURRA, ENDLICH IST DER SOMMER DA!

Für viele Menschen gehört diese Jahreszeit 
wohl zur schönsten im Jahr. Frühmorgens 
wecken uns die Vögel mit ihrem fröhlichen 
Gesang und der helle Sonnenschein ver-
treibt im Nu die müden Geister. Das Auf-
stehen gelingt so auch den Morgenmuffeln 
unter uns meist einfacher als in der dunk-
leren Jahreszeit. Die Garderobe ist schnell 
zusammengestiefelt und viele Kinder lassen 
die Schuhe zu Hause im Schrank. 

Der Dorfbach und die wunderschönen Seen 
laden ein, sich im herrlichen Wasser zu ver-
gnügen und abzukühlen. Prächtige Bäume 
und Wälder spenden Schutz und Schatten 
an heissen Sommertagen. Laue Sommer-
nächte schenken uns Raum und Zeit, um 
draussen in der Natur zu verweilen.

So wünsche ich Ihnen und uns allen, dass 
wir wunderbare Sommertage verbringen 
und unser Lachen mit der Sonne um die 
Wette strahlen möge, dass wir mit offenen 
Augen und Ohren und einem dankbaren 
Herzen die herrliche Schöpfung wahrneh-
men, erleben und geniessen können.

Ganz im Sinne des Franz von Assisi: 
«Laudato si! Sei gepriesen für alle deine 
Werke! Sei gepriesen, denn du bist wunder-
bar, Herr!»

Carmen Oberwiler
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Fr	 04.07.	19.00	Stille Anbetung
		  19.30	Herz-Jesu-Messe

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Schweizer Miva
So	 06.07.	10.30	Sonntagsmesse
Mo	07.07.	14.00	Eucharistische 

Anbetung
Do	10.07.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 11.07.	09.00	Rosenkranzgebet

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Abtei Mariazell, Wurmsbach
So	 13.07.	10.30	Sonntagsmesse
		  12.00	Tauffeier
Mo	14.07.	14.00	Eucharistische 

Anbetung
Do	17.07.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 18.07.	09.00	Rosenkranzgebet

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kloster Notkersegg, St. Gallen
So	 20.07.	10.30	Sonntagsmesse
Mo	21.07.	14.00	Eucharistische 

Anbetung
Do	24.07.	09.00	Eucharistiefeier
Fr	 25.07.	09.00	Rosenkranzgebet

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Theologische Hochschule Chur
So	 27.07.	10.30	Sonntagsmesse 
Mo	28.07.	14.00	Eucharistische 

Anbetung

Do	03.07.	09.00	Rosenkranzgebet
Fr.	 04.07.	08.30	Stille Anbetung
		  09.00	Herz-Jesu-Messe

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Schweizer Miva
Sa	 05.07.	18.00	Vorabendmesse	
So	 06.07.	11.45	Segensfeier 
Mi	 09.07.	09.00	Eucharistiefeier
Do	10.07.	09.00	Rosenkranzgebet

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Abtei Mariazell, Wurmsbach
Sa	 12.07.	18.00	Vorabendmesse	
Mi	 16.07.	09.00	Eucharistiefeier
Do	17.07.	09.00	Rosenkranzgebet

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kloster Notkersegg, St. Gallen
Sa	 19.07.	18.00	Vorabendmesse
Mi	 23.07.	09.00	Eucharistiefeier	
Do	24.07.	09.00	Rosenkranzgebet

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Theologische Hochschule Chur
Sa	 26.07.	18.00	Vorabendmesse 
Do	31.07.	09.00	Rosenkranzgebet
Fr	 01.08.	09.00	Eucharistiefeier zum 

Nationalfeiertag

Do	03.07.	09.00	Eucharistische 
Anbetung

Fr	 04.07.	18.30	Herz-Jesu-Messe, 
anschliessend Gelegenheit 
zur stillen Anbetung

14. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Schweizer Miva
Sa	 05.07.	18.45	Lobpreis
		  19.00	Spiri†ime mit Band
So	 06.07.	09.00	Sonntagsmesse
Mi	 09.07.	18.30	Eucharistiefeier, an-

schliessend Rosenkranzgebet
Do	10.07.	09.00	Eucharistische 

Anbetung

15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Abtei Mariazell, Wurmsbach
So	 13.07.	09.00	Sonntagsmesse
Mi	 16.07.	18.30	Eucharistiefeier, an-

schliessend Rosenkranzgebet
Do	17.07.	09.00	Eucharistische 

Anbetung

16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kloster Notkersegg, St. Gallen
So	 20.07.	09.00	Sonntagsmesse
Mi	 23.07.	18.30	Eucharistiefeier, an-

schliessend Rosenkranzgebet
Do	24.07.	09.00	Eucharistische 

Anbetung

17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Theologische Hochschule Chur
So	 27.07.	09.00	Sonntagsmesse
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Seelsorgeeinheit

Ein herzlicher Abschied – Danke, 
Sibylle Spichiger und Felix Büchi
Am Ende dieses Sommers, genauer gesagt 
Ende Juli, verabschieden wir zwei ganz 
besondere Menschen aus unserem Seel-
sorgeteam, die in den vergangenen Jah-
ren unverwechselbare Spuren in unserer 
Seelsorgeeinheit Oberbüren-Niederbüren-
Niederwil hinterlassen haben: Sibylle Spi-
chiger und Felix Büchi.

Sibylle Spichiger – mit Herz, Kreativität 
und Tiefgang für die Menschen da
Seit August 2018 war Sibylle Spichiger als 
Pastoralassistentin und Pfarreibeauftragte 
in Oberbüren tätig  – und was für eine 
Bereicherung sie war! Mit ihrem offenen 
Wesen, ihrer tiefen Glaubensüberzeugung 
und einer natürlichen Herzlichkeit hat sie 
es verstanden, Menschen aller Generatio-
nen zu erreichen.
Ob im Religionsunterricht, bei Erstkom-
munionvorbereitungen, bei Beerdigungen, 
beim Sternsingen oder in Gottesdiensten: 
Sibylle war nicht einfach nur «zuständig» – 
sie war da, mit Leib und Seele. Ihre Litur-
gien waren durchdacht, spirituell fundiert 
und zugleich lebensnah. Besonders beein-
druckend war, wie sie mit Kindern und 
Jugendlichen umging  – aufmerksam, ge-
duldig, ehrlich interessiert.
In der Corona-Zeit bewies sie Einfallsreich-
tum: Mit den WhatsApp-Gottesdiensten, 
die sie zusammen mit Eric Jankovsky 
entwickelte, holte sie Kirche direkt in die 
Wohnzimmer – als mutige Antwort auf 
die Kontaktbeschränkungen und eine tiefe 
seelsorgliche Geste.
Sibylle war auch stark im Team. Sie war 
geschätzt für ihre klugen Gedanken, ihre 
Warmherzigkeit und ihre Bereitschaft, auch 
als Teamkoordinatorin Verantwortung zu 
übernehmen. Sie hörte zu, trug mit, stellte 
sich nie in den Mittelpunkt – und bewirkte 
dabei so viel. Sie brachte das Evangelium 
zum Klingen – nicht nur in Worten, son-
dern in ihrer ganzen Art.
Ihr Weggang hinterlässt eine spürbare 
Lücke. Wir danken dir, liebe Sibylle, von 
ganzem Herzen für dein Wirken bei uns – 
und wir lassen dich nur ungern ziehen. 
Möge dein weiterer Weg ebenso gesegnet 
sein, wie du für uns ein Segen warst!

Felix Büchi – ein Priester mit Weite, 
Tiefe und einem offenen Herzen
Kaplan Felix Büchi war seit Mai 2024 in 
unserer Seelsorgeeinheit tätig – und obwohl 
diese Zeit vergleichsweise kurz war, hat sie 
sich eingeprägt. Wer Felix begegnete, traf 
auf einen Mann, der aus Erfahrung spricht – 
nicht nur theologisch, sondern menschlich. 
Als ehemaliger Elektrotechniker, Schweizer
gardist, Weltreisender und Priester mit inter-
nationaler Berufung brachte er einen grossen 
Reichtum an Lebenserfahrung mit.
Felix Büchi war kein «Mann der grossen 
Bühne», aber er war da – verlässlich, glaub-
würdig und nahbar. Er gestaltete Gottes-
dienste mit geistlicher Tiefe und zugleich mit 
einer erfrischenden Natürlichkeit. Besonders 
in Tauf- und Trauungsgesprächen zeigte sich 
seine feinfühlige, persönliche Art. Auch bei 
Beerdigungen wussten die Menschen sich 
von ihm verstanden und begleitet.
Felix hatte ein Gespür für das, was Men-
schen wirklich bewegt. Er stellte keine 
fertigen Antworten hin, sondern suchte 
gemeinsam  – im Geist des Evangeliums. 
In unseren Dörfern war er präsent, nah bei 
den Leuten – nicht mit grossem Auftritt, 
sondern mit stillem, tiefem Wirken.
Dass er sich nun wieder einer neuen Auf-
gabe zuwendet, ist einerseits ein Gewinn 
für andere – und für uns ein echter Ver-
lust. Wir danken dir, lieber Felix, für deinen 
Dienst unter uns, für deine Klarheit, dei-
ne Bescheidenheit und dein Zeugnis des 
Glaubens. Gottes Segen für dich auf deinem 
weiteren Weg!

Ein Abschied, der uns nicht leicht fällt.
Es ist kein Geheimnis: Der Abschied von 
Sibylle Spichiger und Felix Büchi fällt uns 
schwer. Beide haben mit ihrer ganz eigenen 
Art unsere Seelsorgeeinheit bereichert, ge-
staltet und belebt. Ihr Einsatz war geprägt 
von tiefer Berufung, von menschlicher Wär-
me und vom ehrlichen Bemühen, den Glau-
ben mitten im Alltag erfahrbar zu machen.
Wir lassen euch mit Dankbarkeit gehen – 
und mit Wehmut. Ihr wart mehr als Mit-
arbeitende im Team: Ihr wart Mitträgerin 
und Mitträger unseres Glaubens, unserer 
Gemeinschaft, unseres Weges. Eure Spuren 
bleiben.
«Vergelts Gott» – und auf ein Wiedersehen!
Ralf Wagner, im Namen des Pastoral-
teams und des Zweckverbands

Jahrzeitmessen

Oberbüren
Sonntag, 6. Juli, 10.30 Uhr
Marie Städler-Jud

Sonntag, 13. Juli, 10.30 Uhr
Karl Frick

Niederbüren
Samstag, 5. Juli, 18.00 Uhr
Karl und Frieda Gubser-Staffler
Franz Rüttimann-Stadler
Louise Dürlewanger
Marie Düring
Georg Fischbacher

Samstag, 19. Juli, 18.00 Uhr
Karl Germann

Niederwil
Sonntag, 27. Juli, 9.00 Uhr
Käthy Büsser-Sennhauser

Spenden für Pfarrei Blatten VS

Die Pfarreien Oberbüren, Niederbü-
ren und Niederwil haben je Fr. 300.–
als Spende für die Betroffenen des 
Felssturzes in Blatten (Kanton Wallis)  
überwiesen.
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Tschüss liebe Pfarreiangehörige aus 
Oberbüren, Niederbüren und 
Niederwil …
Es ist an der Zeit, Abschied zu 
nehmen.
Sieben Jahre durfte ich mit euch im Leben 
und im Glauben unterwegs sein. Eine Zeit, 
in der manch eine Beziehung gewachsen 
ist. Eine Zeit des gegenseitigen Nehmens 
und Gebens. Es war mir eine grosse Freude 
und Ehre, euch und diese unterschiedli-
chen Dörfer und Charaktere kennenzuler-
nen. Danke für alle Offenheit, Herzlichkeit 
und alles wohlwollende Vertrauen, das ihr 
mir entgegengebracht habt! Danke auch 
für euer Mitfeiern, Mithelfen und immer 
wieder auch kritisches Mitdenken!
Ein grosses Dankeschön auch all meinen 
Kolleginnen und Kollegen im Pastoralteam, 
den Mitarbeitenden in Sekretariat, Kate-
chese, Sakristei und Kirchenmusik sowie 
den Pfarrei- und Verwaltungsräten.
Für die Zukunft wünsche ich euch allen von 
Herzen ein gutes gemeinsames «Weiterge-
hen» in der Seelsorgeeinheit ONN und dass 
ihr eurer Freude am Glauben und euren 
unterschiedlichen Engagements weiterhin 
Sorge tragt und sie euch bewahrt.
Sibylle Spichiger

Heilige Messe: Nationalfeiertag 
1. August
Freitag, 1. August, 9.00 Uhr, Kirche 
Niederbüren
Die Kollekte wird zugunsten der Bruder-
Klaus-Stiftung aufgenommen. 

Oberbüren

Bibelgruppe
Die Bibelgruppe trifft sich am Freitag, 11. Juli, 
um 13.30 Uhr im Pfarreiheim Wiblen.

Eucharistische Anbetung
Montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, Kirche

Vollendetes Leben
Aus unserer Pfarrei ist uns in die ewige 
Heimat vorausgegangen:
Ida Eisenlohr und Alois Rölli, beide wohn-
haft gewesen in Oberbüren.

Niederbüren

Bittgang von Niederbüren nach 
Niederhelfenschwil

Gut vierzig Kinder zogen mit ihren Müt-
tern, Vätern, Grosseltern und weiteren Er-
wachsenen lauschend und betend durch 
die schöne Landschaft von Niederbüren 
nach Niederhelfenschwil. Dabei beteten 
sie um Schutz und Segen für die Felder 
und Wiesen, die Familie, die Schule und 
weitere Lebensbereiche. Natürlich durfte 
auch das «Chrömle» in Niederhelfenschwil 
nicht fehlen.
Brigitte Senn

Taufe
Durch die Taufe wurden in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:
Aline Bernhardsgrütter und Matteo Zingg

Vollendetes Leben
Aus unserer Pfarrei ist uns in die ewige 
Heimat vorausgegangen:
Ernst Dezlhofer, wohnhaft gewesen in Nie-
derbüren.

Niederwil

Spatenstich für das neue Pfarreiheim 
Niederwil
Am Sonntag, 1. Juni, fand der symbolische 
Spatenstich für das neue Pfarreiheim der 
Kath. Kirchgemeinde Niederwil statt.
Der Pfarreipavillon an der Flawilerstrasse 
ist baufällig. Deshalb entschied sich die 
Kirchbürgerschaft im März 2024 für einen 
Neubau auf dem alten Friedhof bei der 
Kirche für 2,47 Mio. Franken. 
Möglich wurde das Projekt mit Saal, Foyer, 
Office und mehreren Räumen im Unterge-
schoss dank der finanziellen Unterstützung 
des kath. Konfessionsteils. 

Karl Schönenberger, Präsident des Kir-
chenverwaltungsrates, begann die Feier 
mit einem Rückblick auf die mehrjährige 
Planungszeit. Entsprechend gross ist die 
Freude bei den Verantwortlichen, dass das 
Projekt nun realisiert werden kann. 
Es ist ein wichtiger Meilenstein nicht nur 
für die Pfarrei Niederwil, sondern für die 
ganze Dorfgemeinschaft. Zusammen mit 
dem neu gestalteten Dorfzentrum und dem 
neuen Kirchplatz erfährt Niederwil eine 
wichtige Aufwertung.
Ralf Wagner, der Pfarreibeauftragte der 
Seelsorgeeinheit ONN, unterstrich die Be-
deutung geeigneter Räumlichkeiten für 
eine lebendige Pfarrei, gerade in der heuti-
gen Zeit. Er nahm auch die kirchliche Seg-
nung des Bauplatzes vor.
Christina Egli, Pfarrerin und Vertreterin 
der Ref. Kirchgemeinde Flawil, freute sich 
in ihrem Grusswort, dass die Reformierten 
die Räumlichkeiten der Kath. Kirchgemein-
de Niederwil auch in Zukunft mitbenutzen 
können und dankte für die langjährige, gute 
Zusammenarbeit.

Es wird erwartet, dass der Neubau im 
nächsten Frühjahr bezugsbereit ist.
Karl Schönenberger

Feldgottesdienst Junggetschwil
Sonntag, 10. August, 10.30 Uhr
Ökumenischer Feldgottesdienst in Jung-
getschwil mit Pfarrer Mark Hampton und 
Ralf Wagner, musikalisch umrahmt von der 
Musikgesellschaft Niederwil.
Anschliessend gemütliches Beisammensein 
mit Möglichkeit zur Mittagsverpflegung.

Bibelgruppe
Am Dienstag, 15. Juli, trifft sich die Bibel-
gruppe um 19.30 Uhr zu einem Sommer-
anlass.
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KLOSTER GLATTBURG

KONTAKTE

Pfarramt	 T	 071 422 13 19
Sekretariat 
Cornelia Zeller, Manuela Eisenlohr
Bürozeiten:	 Montag – Freitag,  

08.30 – 11.00 Uhr 
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam

Felix Büchi	 T	 071 422 13 19
Kaplan
felix.buechi@seelsorgeeinheit-onn.ch

Ralf Wagner	 T	 079 690 94 79
Pfarreibeauftragter Niederwil
ralf.wagner@seelsorgeeinheit-onn.ch

Brigitte Senn	 T	 071 422 65 73
Katechetin	 M	078 898 92 14
brigitte.senn@seelsorgeeinheit-onn.ch

Sibylle Spichiger	 T	 071 951 54 08
Pfarreibeauftragte Oberbüren
sibylle.spichiger@seelsorgeeinheit-onn.ch

Mesmer/-innen
Oberbüren: 
Vreni Schmuckli	 M	079 194 58 86
Niederbüren: 
Claudius Bischof 	 M	076 374 40 40
Niederwil: 
Vroni Schilliger	 M	076 494 23 40

www.seelsorgeeinheit-onn.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 08-25: Freitag, 11. Juli

Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen
08.30	 Eucharistiefeier

Werktagsgottesdienste
08.30	 Eucharistiefeier 

(Montag, Mittwoch, Freitag)

Anfang Januar durfte die Seelsorgeeinheit 
ONN mit 22 jungen Erwachsenen den Auf-
takt zum diesjährigen Firmweg legen. Ein 
kompakter, aber sehr gemeinschaftlicher 
Weg begann, der am verregneten Firm-
wochenende in Uzwil wichtige Impulse zu 
Glauben, zur Geschichte Jesu und zur heuti-
gen Kirche vermittelte. Ebenfalls setzten wir 
uns mit dem eigentlichen Thema der Fir-
mung auseinander – ganz nach dem Motto: 
«Der Glaube ist wie ein Anker – er hält dich 
sicher, egal, wie stürmisch das Leben wird.»
Der Sturm am Firmwochenende legte sich – 
und machte der Sonne Platz, die unsere 
Firmung in Niederbüren begleitete. Auch 
in diesem Jahr wurde der Gottesdienst von 
einigen Firmlingen wunderschön musika-
lisch begleitet. Die Feier war herzlich und 

die Freude der Anwesenden war nicht nur 
spürbar, sondern sichtbar und ansteckend. 
22 Firmlinge empfingen von Abt Emmanuel 
Rutz das heilige Sakrament der Firmung. 
Unter blauem Himmel und begleitet von der 
Musikgesellschaft Niederbüren durften wir 
anschliessend einen feinen Apéro geniessen 
und gemeinsam auf die Firmung anstossen.
Doch wie man so schön sagt: Alles hat ein 
Ende – so auch unser diesjähriger Firmweg.
Somit brachen wir zum letzten Teil des 
Weges auf. In der darauffolgenden Woche 
ging es mit dem Nachtzug nach Wien  – 
eine lebendige, beeindruckende Stadt voller 
Geschichten. Neben Achterbahnfahrten im 
Prater, einem Abendessen im Schweizer-
haus und Shoppingtouren durch die Innen-
stadt stand auch eine Führung bezüglich 
Armut sowie ein Gottesdienst im impo-
santen Stephansdom auf dem Programm.
Und so fand ein wunderschöner, gemein-
schaftlicher Firmweg seinen Abschluss.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten!
Marvin Weber, Firmbegleiter

WIEN – EIN FIRMWEG GEHT ZU ENDE




